
Förderpreis der Sparkassen-
Kulturstiftung Hessen-Thüringen

Als die Fachstelle des Bistums Mainz 
berichtete, dass die Katholischen 
Öffentlichen Büchereien die Möglichkeit 
haben, nicht nur physische Bücher ihren 
Leserinnen und Lesern anzubieten und 
auszuleihen, sondern auch elektronische 
Literatur über das Onleihe-Portal „libell-e.de
“, war das Team begeistert. Wir sahen darin 
eine zeitgemäße Aufwertung unserer ja 
doch kleinen Bücherei.

Von Doris Gurabic
1. Juni 2026

Unsere diesbezügliche Mitteilung an unsere damalige Gemeindevertretung fiel ganz anders aus als erwartet, man 
wies uns auf die hohen Kosten hin. Da beschlossen wir, vermehrt Spenden zu sammeln, richteten ein Sparkonto 
ein und versuchten, die benötigten Mittel allein aufzutreiben. Mit am Anfang nur 23 Leserinnen und Lesern, die für 
die Onleihe zunächst einen Jahresbeitrag von zehn Euro zahlten, war das erste Jahr gesichert.

Dann lasen wir im Frühjahr 2021 von der Ausschreibung „Förderpreis 2021 im Rahmen des Hessischen 
Bibliothekspreises der Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen“. Dieser Förderpreis war mit einem Preisgeld 
von 1.500 Euro verbunden. Natürlich mussten wir uns bewerben. Weil wir nicht so recht an den Erfolg glaubten, 
waren wir doch sehr überrascht, als wir am 22. November 2021 die Nachricht erhielten, eine von zwei Büchereien 
zu sein, die mit dem Förderpreis ausgezeichnet werden sollten. Wegen der Corona-bedingten Lage sollte der 
Termin zur Übergabe des Preises auf das Frühjahr 2022 verschoben werden. Wir bedankten uns sehr und 
warteten auf weitere Nachricht.

Schließlich war es endlich soweit: Am Mittwoch, 21. Juni 2023, erhielten wir dann die lang ersehnte besondere 
Auszeichnung. Die geladenen Gäste wurden mit einer kleinen Feier begrüßt. Anwesend waren Herr Dipl.-Theol. 
Josef Staudinger, Leiter der Fachstelle Mainz, unser Pfarrer Dr. Gregor Waclawiak, Frau Bettina Riehl, Sparkassen-
Kulturstiftung, Frau Catrin Te wes, Frau Barbara Reis, Frau Hildegard Keutzer, Leiterin der Bücherei, Herr Matthias 
Daum, Sparkasse Darmstadt und Frau Evamaria Medler-Waloschek (siehe Foto). Drei Mitarbeiterinnen des Teams 
konnten leider nicht dabei sein.

Die Jury der Sparkassen-Kulturstiftung lobte insbesondere die Angebote der Leseförderung für Kinder aller 
Altersgruppen sowie das jetzt kostenlose Angebot der Onleihe „libell-e.de“. Das Preisgeld von 1.500 Euro soll der 
Bücherei ermöglichen, neue Angebote zu initiieren und umzusetzen. Die Sparkassen-Kulturstiftung sieht in der 
Auszeichnung eine Würdigung des hervorragenden ehrenamtlichen Engagements, das Chancen und 
Möglichkeiten der Bücherei hervorhebt.

Wünschenswert wäre, wenn wir unser Projekt weiter ausbauen könnten, zum Beispiel den Kindern 
unterschiedlicher Herkunft und auch Erwachsenen einen Zugang zu Medien zu ermöglichen. Besonders deshalb, 
weil bekannt ist, dass es allein in Hessen etwa 475.000 Erwachsene geben soll, die nicht richtig Deutsch lesen und 
schreiben können und mehr als die Hälfte der Betroffenen Deutsch als Muttersprache haben. Die Anzahl dürfte 



sich mittlerweile erhöht haben. Daher müssen wir auch Bücher und Hilfsmittel auswählen und anschaffen, die 
neugierig machen und Interesse wecken.

Übrigens: Dank unserem heutigen Pfarrer Herrn Dr. Gregor Waclawiak und dem Gemeinderat werden die Kosten 
der Onleihe „libell-e.de“ von der Pfarrei übernommen, sodass wir unseren Leserinnen und Lesern diese Möglichkeit 
ebenfalls kostenfrei anbieten können. Zudem wurde unsere Bücherei renoviert und vergrößert. Wir möchten uns 
noch einmal bei der Sparkassen-Kulturstiftung und bei unserem Herrn Pfarrer und dem Gemeinderat ganz herzlich 
bedanken.
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